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Herren Kreisliga Gr. 2

TSV 1951 Altenschlirf II : TTG Vogelsberg III 
Samstag, 10.12.2022, 19:00 Uhr

TSV 1951 Altenschlirf II gegen TTG Vogelsberg III 9:2

Im Spiel der Herren Kreisliga Gr. 2 traf der TSV 1951 Altenschlirf II am Samstag, den 10. Dezember
im 9. Saisonspiel auf die TTG Vogelsberg III. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:2-Erfolg die
Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 30:12 zeigt, wie klar es letztlich war. Eine tadellose
Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an diesem Tag Daniel
Beutler.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Es dauerte eine Weile, bis Ziebahl / Luft ihre 2:3-Niederlage gegen Staubach / Pfohl
quittieren mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die
Gäste. Mit nur einem Satzverlust gingen im Anschluss Beutler / Schäddel gegen Kröbl / Jöckel
durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Nur einen Satz verloren Gerich / Ruhl bei
ihrem Sieg gegen Kübel / Zimmermann und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Das
Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Auf dem falschen Fuß erwischte Daniel Beutler seinen Gegner Stefan Jöckel beim
überzeugenden 3:0-Triumph. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Andreas Ziebahl beim 13:11, 11:
6, 11:13, 11:8 gegen Jannik Kröbl doch überlegen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm
Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Dann ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das
mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Ausreichend spielerische Mittel hatte nachfolgend Gerhard
Schäddel letztlich an der Hand, um Birgit Pfohl zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in
drei Sätzen zu Buche. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Wilfried Gerich eine
Niederlage in vier Sätzen gegen Friedhelm Staubach kassierte. Im Anschluss war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an der Reihe. Tobias Ruhl gelang es, Steffen Zimmermann
im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:
0-Erfolg. Zwischenzeitlich musste Andreas Luft zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen
Martin Kübel aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung
dieses Matches am Ende also nicht. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2. Passende
spielerische Mittel hatte am Nachbartisch Daniel Beutler letztlich parat, um sich gegen Jannik Kröbl
durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Lange mit Stefan Jöckel ringen musste Andreas
Ziebahl, bis er seinen Kontrahenten mit 12:10, 9:11, 11:9, 9:11, 11:6 niedergerungen hatte. Mit dem
letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV 1951 Altenschlirf II am 14.01.2023 gegen den SV
Chattia 1921 Ulrichstein möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser
Niederlage am 21.01.2023 gegen den SV Chattia 1921 Ulrichstein einen neuen Anlauf nehmen
werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV 1951 Altenschlirf II

Doppel: Ziebahl / Luft 0:1, Beutler / Schäddel 1:0, Gerich / Ruhl 1:0 
Einzel: D. Beutler 2:0, A. Ziebahl 2:0, G. Schäddel 1:0, W. Gerich 0:1, T. Ruhl 1:0, A. Luft 1:0 

 TTG Vogelsberg III
Doppel: Kröbl / Jöckel 0:1, Staubach / Pfohl 1:0, Kübel / Zimmermann 0:1 
Einzel: J. Kröbl 0:2, S. Jöckel 0:2, F. Staubach 1:0, B. Pfohl 0:1, M. Kübel 0:1, S. Zimmermann 0:1
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